
3 Deutidhes Spradh- und Lejebudgh,

Karl. Sa, mein Kind, haft du Geld?
Emma, Geld? Ah nein, Geld habe ih nicht.
Luife. Hier, nimm diefe Glasfcherben, das fol unfer

Geld fein. Nicht wahr, Karl?
Karl. Ka, und der Sand ijft mein Zucfer, und bdiefe

Heinen Steine find Kaffee.
Emma. So, nun will ich zwei Pfund Rofinen; aber von

den beften. Was Koften fie?
Karl. Fünfzundszwanzig Centz das Pfund.
QZuife. Und ich nehme drei Pfund Kaffee und fünf Pfund

Zucker,
Karl. Drei Pfund Kaffee Koften neunzig Cents, und

fünf Pfund Zucker often fünfsundsvierzig Cent8; das macht
zuJammen —

Emma. Cinen Dollar und fünfsunds dreißig Cents.
Siehft du, ih habe rechnen gelernt.

Karl. Ya, das ijt wahr; dafür folit dw auch eine
Pflaume haben.

Quife. Herr Kaufmann, haben Sie auch frijhe Butter?
Karl. Sa, auch recht fhöne Cier,
Emma. Sch wil au Eier. Wie viel Koftet das Pfund?
Karl. Gier verkauft man nicht beim Pfund; diefe wers

den heim Dusend verkauft. Die Eier Koften 20 Cent? das

Dußend.
Quife. D, das ift zu teuer. Ich gebe Ydnen achtzehn

Cent? dafür.
Karl. Nein, das ift zu billig; aber ih habe frifhe Buts

ter für einzundzzwanzig Cent8,


